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Allgemeines / Einordnung

" Seitenwind im Eisenbahnverkehr ist ein komplexes Thema, da
— Sicherheitlich relevant = Risikobetrachtung / Risikobewertung / Risikobeherrschung
— Zusammenwirken von Infrastruktur, Fahrzeug und Betrieb
— Zusammenwirken von aerodynamischen Effekten und mechanischen Eigenschaften

® Die Kombinationsmoglichkeit unterschiedlicher Gluterwagentypen und deren Position im Zugverband,
beliebige Fahrzeuggewichte und verschiedene Ladeguter auf Flachwagen fihren zu hoher Variabilitat der
Seitenwindstabilitatseigenschaften jedes Wagentyps. Die Notwendigkeit aufwendige Untersuchungen zur
Uberpriifung der Stabilittseigenschaften von Guterwagen durchzufiihren ist nach Maglichkeit zu
vermeiden.

® Zusatzlich: Ladungssicherung macht das Thema noch schwieriger (Dynamik im Stitzbock / Konigszapfen
oder Aufsetzzapfen). Daher wird in der aerodynamischen Behandlung des Themas immer vorausgesetzt,
dass das Fahrzeug (ggf. inkl. Ladung) als eine Einheit betrachtet wird.
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Anlasse fur , Guterverkehrsaktivitaten” [DB]

Regelwerk

" Im Nachgang der nationalen Regelwerksaktivitaten zur Seitenwindsicherheit Personenverkehr wurden
Grundlagenuntersuchungen zum Guterverkehr begonnen, allerdings ca. 2008 beendet

Infrastruktur

"  Mit der Inbetriebnahme der VDE 8 und SFS Wendlingen — UIm werden neue SFS mit Mischbetrieb von
Guterziigen und HGV einfliihrt. Vorab Inbetriebnahme VDE 8 (2017) kam die Frage auf, ob
Windmeldeanlagen zu planen sind.

= Alle SFS sind mit Windschutzwanden nach notifizierter Ril 807.04 ausgestattet.

Ereignis
" JNS ,Arbeitsgruppen” nach Vorfallen 2019 und 2021 auf der Great Belt Bridge
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Europaisches Regelwerk [DB

" Diefrihere TSI WAG 2006 enthielt in Kap. 4.2.6.3 zum Thema Seitenwind einen , offenen Punkt®, der
jedoch bei der ndchsten Uberarbeitung dieser TSI festgelegt werden muss.

" Seit 2013 keine Stabilitatsanforderung von Guterfahrzeugen unter Starkwindeinfluss in der TSI WAG
enthalten.

" Anforderungen an die Infrastruktur zu , Einwirkungen von Seitenwind“ sind in der aktuellen
TSI INF (Kap. 4.2.10.2) enthalten.
Fir definierte Referenzfahrzeuge ist die Sicherheit unter kritischsten Betriebsbedingungen zu
gewahrleisten. Die TSI INF bezieht sich dabei auf Eigenschaften von Personenztigen gemal TSI
LOC&PAS, nicht jedoch auf Eigenschaften des Giterverkehrs.

(1) Eine Strecke ist in Bezug auf Seitenwind interoperabel, wenn die Sicherheit fir einen auf dieser Strecke (3) Ist es aufgrund der geografischen Situation oder der spezifischen Streckenmerkmale nicht moglich, die

tahrenden Referenzzug unter den kritischsten Betriebsbedingungen gewahrleistet ist. Sicherheit ohne entsprechende Minderungsmaffnahmen zu gewahrleisten, so muss der Infrastrukturbetrei-
ber die notwendigen Mafnahmen zur Aufrechterhaltung der Sicherheit ergreifen, beispielsweise

(2) In den Bestimmungen fiir den Konformitdtsnachweis sind die charakteristischen Windkurven der Refe- . R . . _— - :
, - : : N — indem er die Fahrgeschwindigkeit, gegebenenfalls voriibergehend bei Sturmgefahr, stellenweise verrin-
renzziige gemédf der TSI LOC&PAS zu beriicksichtigen. gert; . .

— indem er Vorrichtungen anbringt, die das betreffende Gleis vor den Wirkungen des Seitenwinds schiit-
zen;

— durch andere geeignete Mittel.

(4) Nach Abschluss dieser Mafnahmen ist nachzuweisen, dass die Sicherheit gewahrleistet ist.
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Regelwerk in Deutschland [DB]

" Betriebliche Konzernregelwerke (z.B. Ril 420.0561) aus den 1990er zur Durchfihrung windgefahrdeter
Guterziige auf SFS

" Seitenwindregelwerk wurde 2006 eingefiihrt und wird bis heute sowohl fiir die Bewertung der
Fahrzeugstabilitat als auch des Seitenwindaufkommens einer Infrastruktur erfolgreich eingesetzt.

" Grundsatz ist immer das Vorliegen eines langjahrig existierenden seitenwindsicheren Referenzzustands mit

positiver Betriebserfahrung. Zukunftiger Eisenbahnbetrieb muss demnach mindestens das bisher als sicher
erachtete Niveau einhalten.

" Ein Fahrzeug wird als regelwerkskonform betrachtet, wenn seine Windkennkurve (WKK) besser/gleich die
entsprechende Referenzwindkennkurven (RWKK) ist, die Fahrzeugstabilitat in einem Geschwindigkeitsbereich
reprasentiert (Klassen A bis E).

" Eine Strecke gilt unter ihren Betriebsbedingungen als regelwerkskonform, wenn der Betrieb aller
Referenzfahrzeuge (RWKK) das Sicherheitsziel erfillt, das durch eine in Ril 807.04 definiertes tolerierbares
Sicherheitsziel vorgegeben ist.

® Dije Seitenwindsicherheit wird nur flr den Personenverkehr behandelt, nicht fir den Giterverkehr (keine
Referenzkurve flr Fahrzeuge im Glterverkehr, kein Sicherheitsziel fir den Glterverkehr).
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Seitenwindregelwerk Ril 807.04
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Fahrzeugstabilitat (,,Kippsicherheit”)

Phdanomen
" Windlasten uberlagern sich mit
" Querbeschleunigungskraften und
" dynamischen Lasten und bewirken

— Radentlastung

Indikatoren windempfindlicher Fahrzeuge
" Position vom Fahrzeugverband (Aerodynamik)
" Leichte Fahrzeuge (Beladung)
" Grole Seitenflache (Fahrzeughdhe, Beladung)
" Bogenschneller Betrieb (Querkrafte)

" (Hohe Betriebsgeschwindigkeiten)
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JNS Crosswind: Fahrzeuganforderung flr zukinftige

Guterfahrzeuge bis 120 km/h
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Windaufkommen entlang der Infrastruktur
(Modul 0441)

Ergebnis
Eingabedaten : : * Windiberschreitenshaufigkeiten
* Strecken-km/ Lange Windmaschine e IS m/s bis 45 m/s
* Windzone (v, Cq4ir) o i o ° .
* Geldandekategorie links/rechts * 07 bis 330" in 30° Schritten

*  Damm/Briicke/Einschnitt/Tunnel

e Hohe links/rechts
Ril 807.0404

* Orientierung
Ergebnis ol ' \
Windkennkurveniberschreitenshaufigkeit fur ‘_ \ s ~)
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Sicherheitsziel nach
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-3,25 v
1 1% ’ o
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Infrastrukturbewertung Glterverkehr in Deutschland

" Es wurden Module fiir die Bewertung von Seitenwind im
Guterverkehr ausgearbeitet. Seit die Ril 807.04 in Kraft ist, sind
diese Module ohne regelnden Inhalt (kein Referenz-Guterfahrzeug, = )

1 ==

kein Sicherheitsziel fir den Guterbetrieb). o bie Bahn [DB
" In der Vergangenheit wurde die Bewertung des Seitenwinds im Bauzchnk, Lat, Sonalu. o SEuaeMainannen und
Guterverkehr durch die Berlicksichtigung eines langsam — Fatevogf oo
fahrenden regionalen Referenzzuges (Klasse D) vorgenommen. - Windkennkurven Gilterfahrzeuge - Seite 1
Dieser Ansatz beruht auf einer internen DB ST-Studie, wonach - in Bearbeitung -
dieses Referenzfahrzeug ahnliche Merkmale der WKK- e o (Koo Oy 1]
Uberschreitungsrate wie ein Giterfahrzeug aufweist. _EEEH :
" Dije Tatsache, dass die Bewertung des Seitenwindes der :Eﬁg@ii“ﬁ(j} soea
Infrastruktur durch den Personenverkehr auch den Giterverkehr :E@%FW 4 n -
einschlieRt, wurde von einer DB 'n., A e
Expertengruppe in einer Risikobewertung dokumentiert und Pﬁ U .-Mf”“;kw !f\: e
schlieBlich bestétigt. oo R N0 Ut |,
Verbindungskiomete ]
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JNS Crosswind: Infrastrukturbewertung
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JNS Crosswind: Infrastrukturvorbewertung

Damme / Aufschittungen Briicken
32 40
28 —@— Tcat0 35 —8—Tcat0
24 Tcatl 30 Tcatl
= 20 Tcat2 c 25 Tcat2
; 16 ; 20 Tcat3
12 15
8 10
4 5
0 0
X1 X2 X3 X4 X5 X6 X7 X8 X9 X10 X11 X12 X13 X14 X15 X16 X1 X2 X3 X4 X5 Xe X7 X8 X9 X10 X11 X12 X13 X14 X15 X16
v_ref0 / (m/s) v_ref0 / (m/s)
Reference wind speed v_ref0 / (m/s)
X1 X2 X3 X4 X5 X6 X7 X8 X9 X10 X11 X12 X13 X14 X15 X16
0m/s*<a, <Yl m/s’ 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
Y1m/s’<a,<Y2m/s’ 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
Y2 m/s’<a,<Y3m/s’ 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
Y3m/s’<a <1m/s’ 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
" Methodenvorschlag fir die Infrastrukturvorwertung unter Berlicksichtigung aller relevanten
Einflussfaktoren vorhanden
" Unklar ist allerdings dessen Validierung im europaischen Kontext
" Praktische Anwendung offen (Instruktionen, Ermittlung der Einflussfaktoren) Systemtechnik
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Zusammenfassung [DB]

" Entwicklungen / Untersuchungen / Wissensaufbau im Seitenwind waren in der Vergangenheit immer
durch den Personenverkehr getrieben. = Giiterverkehrsuntersuchungen sind eher
Einzelfallbetrachtungen

" Fur das deutsche Netz gilt im Hinblick auf die Seitenwindstabilitat des Guterverkehrs: Der Verkehr ist
sicher, das Sicherheitsniveau ist gesellschaftlich akzeptiert. Diese Aussage gilt flir den derzeitigen
Fahrzeugbestand, die heutige Infrastruktur und Betriebsweise sowie die derzeitige Witterungslage.

" |n Deutschland ist ein MaBhahmenmix aus Anforderungen an die Fahrzeugtechnik und die Infrastruktur
ublich. Mal3stab sind die seitenwindspezifischen Eigenschaften von Referenzfahrzeugen als
Mindestanforderung an die Seitenwindstabilitat der Fahrzeuge einerseits, andererseits muss die

Infrastruktur, ggf. durch geeignete MaRnahmen, den sicheren Betrieb der Referenzfahrzeuge
gewahrleisten.

" Dieses Referenzverfahren wird fiir den Personenverkehr angewendet, die Seitenwindsicherheit des
Guterverkehrs gilt damit als abgedeckt. Die Praxis zeigt ausreichende Sicherheit fir alle Verkehrsarten
unter den augenblicklichen Betriebsbedingungen.
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Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit
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René Volkert
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Volckerstral’e 5

D-80939 Minchen

+49 (0)89 1308-7698
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www.db-systemtechnik.de Systemtechnik

DB Systemtechnik GmbH | Engineering Aerodynamik and HVAC | 18.6.2025 16


http://www.db-systemtechnik.de/
http://www.db-systemtechnik.de/
http://www.db-systemtechnik.de/

	Slide 1:  25. VPI Technische Informationsveranstaltung    Seitenwindsicherheit im Güterverkehr
	Slide 2: Inhalt 
	Slide 3: Allgemeines / Einordnung
	Slide 4: Anlässe für „Güterverkehrsaktivitäten“
	Slide 5: Europäisches Regelwerk
	Slide 6: Regelwerk in Deutschland
	Slide 7: Seitenwindregelwerk Ril 807.04 Prinzipschaubild für Nachweisführung
	Slide 8: Fahrzeugstabilität („Kippsicherheit”)
	Slide 9: JNS Crosswind: Fahrzeuganforderung für zukünftige Güterfahrzeuge bis 120 km/h 
	Slide 10: Windaufkommen entlang der Infrastruktur  (Modul 0441)
	Slide 11: Infrastrukturbewertung Güterverkehr in Deutschland
	Slide 12: JNS Crosswind: Infrastrukturbewertung
	Slide 13: JNS Crosswind: Infrastrukturvorbewertung
	Slide 14: Zusammenfassung 
	Slide 15: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
	Slide 16

